
PROGRAMM 

Präsentation des Schulbuchprojekts 

„Deutschland – Russland. Stationen gemeinsamer Geschichte. Orte der Erinnerung. 

18. – 20. Jahrhundert“ 

„Rossija – Germanija. Vechi sovmestnoj istorii v kollektivnoj pamjati.  

XVIII – XX vv.“ 

(Gästehaus des Außenministeriums der Russischen Föderation,  

  9. Juli 2019, Beginn: 16.00 Uhr) 

 

 

15.30  Eintreffen der Gäste  

 

16.00  Beginn der Präsentation (Moderation: Nadežda Barinova, Direktorin der 

historisch-dokumentarischen Abteilung des Außenministeriums der Russischen 

Föderation , Konsekutivübersetzung: Daniil Bisslinger) 

 

16.00 Verlesung des Grußworts des Präsidenten der Russischen Föderation Vladimir 

Putin durch den Sonderbeauftragten des Präsidenten der RF für internationale 

kulturelle Zusammenarbeit, Michail Švydkoj  

 

16.10 Verlesung des Grußworts von Bundeskanzlerin Angela Merkel durch die 

zeitweilige Geschäftsträgerin der BRD in der Russischen Föderation, Beate 

Grzeski 

 

16.25 Verlesung des Grußworts des Außenministers der Russischen Föderation Sergej 

Lawrow durch den Direktor der Dritten Europäischen Abteilung des 

Außenministeriums der RF, Oleg Tjapkin 

 

16.35 Ansprache des Co-Vorsitzenden des russischen Teils der Gemeinsamen 

Kommission für die Erforschung der jüngeren Geschichte der deutsch-

russischen Beziehungen, Mitherausgebers des Schulbuchs „Rossija – 

Germanija“ und wissenschaftlichen Leiters des Instituts für Allgemeine 

Geschichte der Russischen Akademie der Wissenschaften, Akademiemitglied 

Aleksandr Čubar’jan 

 

16.45  Ansprache des Co-Vorsitzenden des deutschen Teils der Gemeinsamen 

Kommission für die Erforschung der jüngeren Geschichte der deutsch-

russischen Beziehungen von 1997 bis 2014 und Mitherausgebers des 

Schulbuchs „Rossija – Germanija“, Prof. Dr. Horst Möller 



 

16.55 Ansprache des Co-Vorsitzenden des deutschen Teils der Gemeinsamen 

Kommission für die Erforschung der jüngeren Geschichte der deutsch-

russischen Beziehungen und Direktors des Instituts für Zeitgeschichte 

München – Berlin, Prof. Dr. Andreas Wirsching 

 

17.05  Beginn des Stehempfangs 

 

19.00  Ende 


